
DE VITTERBURER 

Karkenblattje 

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Victorbur 
45. Jahrgang 03. Ausgabe März 2016 

        

          
 

Gemälde des Victorburer Passionsaltars von 1657 

 

 In dieser Ausgabe lesen Sie unter anderem: 

 *  Gottesdienste im März – unser Treffpunkt 

 *  Passionsandachten beginnen am 11. März 

 *  Sommerpredigten in Planung: jetzt mit vorbereiten!  

 *  Interesse an der Gemeindefreizeit? Am 2.3. gibt es Infos!  
 * Ab 20. März: Auswandererausstellung im Moormuseum 
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Gut geweckt ist halb gewonnen! 

 
Beim Erwachen vertreiben wir die finsteren Gestalten der 

Nacht und die wirren Träume, indem wir alsbald den 

Morgensegen sprechen und uns für diesen Tag dem 

dreieinigen Gotte befehlen. Böse Launen, unbeherrschte 

Stimmungen und Wünsche, die wir am Tag nicht mehr los 

werden, sind oft genug Nachgespenster, die nicht beizeiten 

verjagt worden sind und uns den Tag vergällen wollen. In die 

ersten Augenblicke des neuen Tages gehören nicht eigene 

Pläne und Sorgen, auch nicht der Übereifer der Arbeit, 

sondern Gottes befreiende Gnade, Gottes gesegnete Nähe. 

Wen die Sorge frühzeitig aufweckt, zudem sagt die Schrift: Es 

ist umsonst, dass ihr früh aufstehet und hernach lange sitzet 

und esset euer Brot mit Tränen (Ps. 127, 2). Nicht die Angst 

vor dem Tag, nicht die Last der Werke, die ich zu tun vorhabe, 

sondern der Herr, weckt mich alle Morgen; er weckt mir das 

Ohr, dass ich höre wie ein Jünger, so heißt es vom Knecht 

Gottes (Jes. 50, 4). Bevor das Herz sich der Welt aufschließt, 

will Gott es sich erschließen; bevor das Ohr die unzähligen 

Stimmen des Tages vernimmt, soll es in der Frühe die Stimme 

des Schöpfers und Erlösers hören. Die Stille des erstens 

Morgens hat Gott für sich selbst bereitet. Ihm soll sie 

gehören. 

               (Dietrich Bonhoeffer) 

„Alle Morgen weckt er mir das Ohr, 

daß ich höre, wie Jünger hören. 

Gott der Herr hat mir das Ohr geöffnet. 

Und ich bin nicht ungehorsam und weiche nicht zurück!“ 

(Jesaja 50, 4 f) 
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WIR FEIERN GOTTESDIENST 

 
Okuli     10.00 Uhr Familiengottesdienst zur Tauf- 

28.02.2016   erinnerung mit unserem Gitarrenchor   
 

 
Weltgebetstag   9.00 Uhr  Gottesdienst in Wiegboldsbur  

04.03.2016   zum Weltgebetstag (s. Sonderseite) 
 

 
Lätare    10.00 Uhr Gottesdienst zur Prüfung und 

06.03.2016   Vorstellung der Konfirmandengruppen, 
     gleichzeitig Kindergottesdienst.  

    
Freitag    19.30 Uhr Passionsandacht mit  

11.03.2016   unserem Kirchenchor 
 

 

Judika    09.15 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation I  
13.03.2016   mit unserem  Posaunenchor  

      
     11.15 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation II 

     mit unserem Posaunenchor  
 

 
Freitag    19.30 Uhr Passionsandacht mit Feier des 

18.03.2016   Heiligen Abendmahles Musik für Orgel und 
     Flöte  

 
Palmarum 

20.03.2016   10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation III 
     mit Posaunenchor  

 

MoDiMi    19.30 Uhr Andacht im Chorraum der Kirche  
der Stillen Woche  21. und 22. und 23. März  

 
 

Gründonnerstag  19.30 Uhr Gottesdienst zur Einsetzung des     
24.03.2016   Heiligen Abendmahles  

 
 

Karfreitag    10.00 Uhr Gottesdienst mit Posaunen- und 
25.03.2016   Kirchenchor  
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Wir feiern das Osterwunder im Gottesdienst   
 

 
Osternacht   06.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Heiligen 

27.03.2016   Abendmahles 

 
 

Osterfest    10.00 Uhr Festgottesdienst mit Feier des 
27.03.2016   Heiligen Abendmahles und dem Kirchenchor  

Text: 1. Korinther  15, 1-11 
 

 
Ostermontag   10.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufen und  

28.03.2016   unserem Posaunenchor  
Text: 1. Korinther 15, 12-20 

 
 

Kinderkirchentag   09.30 Uhr Auftaktgottesdienst  
30.03.2016    Zum Glauben gehört Mut! Ein Tag mit Victor!  

Text:  1. Johannes 5, 4 

 
 
Unsere nächsten Taufgottesdienste finden statt am 10. und 
24. April sowie am 16. Mai und am 29. Mai. Wir freuen uns 
schon auf Eure Anmeldung!  
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Wir laden ein zum Kindergottesdienst! 
 

26.02.  14.30 Uhr Kindergottesdienstausflug nach Leer  
 

28.02.     10.00 Uhr Familiengottesdienst zur Tauferinnerung  
 

04.03.     10.00 Uhr Kindergottesdienst mit dem Ev.luth.Kindergarten 
 

06.03.     10.00 Uhr Kindergottesdienst  
 

27.03.     10.00 Uhr Kindergottesdienst mit anschl. Ostereiersuchen   

 
28.03.     10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen  

 
30.03.     09.30 Uhr Auftaktgottesdienst zum Kinderkirchentag  

        „Zum Glauben gehört Mut!“  
 

 
Und nun noch eine Frage:  

dieses Jahr wieder zu Ostern (Ostermittwoch 30.03..) kommt wieder 

unser großer Kinderkirchentag (s. Sonderseite). Dazu noch eine 

Einladung: wir wollen für den großen Kinderkirchentag ein Team jetzt 

zusammenstellen. Wäre das nichts für Euch? Auch wer noch nie 

mitgemacht hat, wird von der Vorbereitung und von dem Tag selber 

noch lange zehren. Darum: meldet Euch gerne für das 

Vorbereitungsteam! Wir freuen uns auf Euch!    

 

Wir treffen uns am Donnerstag, dem 3. März um 19.00 Uhr!  
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Eine Mitteilung des Kirchenkreises Aurich:  

Am Anfang des Weges 
 

Schon 2013 hat der Kirchenkreistag einen Zukunftsprozess beschlossen. Der 

Wandel der Zeit geht auch am Kirchenkreis Aurich nicht vorbei. Die Ergebnisse 

dieses Planungsprozesses sind vermutlich die größte Veränderung und 

Herausforderung der letzten 50 Jahre. Damals wurden viele Gemeinden 

verselbständigt, erhielten neue Kirchen, Gemeindehäuser, Pfarrhäuser. Jetzt 

richtet sich der Blick wieder stärker auf die Zusammengehörigkeit und die 

Kooperation - bei bleibender Selbständigkeit der Gemeinden. Das ist ein 

Perspektivwechsel! Aber er hat Verheißung. Gemeinsam sind wir stärker. Alle 

Gemeinden konnten ihre Ideen einbringen. Kirchenkreistagsaus-schüsse und 

Kirchenvorstände haben monatelang geplant und beraten und informiert. Hier 

jetzt in Kürze die Ergebnisse: (eine ausführliche Version können Sie in der 

Superintendentur erhalten. Tel.-Nr. 04941-2628). Die Ausgangslage: Die 

Landessynode hat einen sechs-jährigen Planungszeitraum beschlossen. Er reicht 

von 2017 bis 2022. Der Kirchenkreistag Aurich hat deshalb bereits 2013 

beschlossen, einen Zukunftsprozess zu starten. Gerade jetzt ist die Zeit, 

Verantwortung für die Zukunft wahrzunehmen. In den „fetten“ Jahren muss man 

für die „mageren“ Jahre vorsorgen. Das ist kluge Haushalterschaft und ein 

bewährtes biblisches Prinzip (Josefsgeschichte). Für die Jahre 2021/2022 ist die 

Kürzungsvorgabe der Landeskirche 3% (jeweils -1,5%). Eine Kürzung von 1,5% 

bedeutet für den Kirchenkreis Aurich eine Verminderung der  landeskirchlichen 

Zuweisung um 86.000 Euro im Jahr 2021 und um 176.000 Euro ab 2022. 

Wir müssen in den Blick nehmen, dass unser Kirchenkreis kleiner wird. Durch 

Tod und Austritte verlassen mehr Menschen die Kirche als durch Taufen und 

Eintritte hinzukommen. Nach den bisherigen Entwicklungen müssen wir davon 

ausgehen, dass unser Kirchenkreis bis 2022 um etwa 5.000 Gemeindeglieder 

schrumpfen wird. Das entspricht zwei großen Kirchengemeinden. Voraussichtlich 

werden wir künftig weniger Theologen haben und gar nicht mehr alle Stellen 

besetzen können. Für die Zeit müssen arbeitsfähige Strukturen entwickelt 

werden. Wir alle bilden im Kirchenkreis Aurich eine 

„Verantwortungsgemeinschaft“. Alle Bereiche kirchlicher Arbeit müssen gut 

finanziert werden.  

Grundentscheidungen: Die Identifikation der Menschen mit ihrer Kirche 

vor Ort bleibt das Wichtigste.  
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Jedes Mitglied der Kirche wird die Möglichkeit behalten, eine verlässliche 

Beziehung zum Pastor der Gemeinde aufzubauen und kann um eine verlässliche 

Erreichbarkeit wissen. Jeder weiß, wo er dazugehört und wen er ansprechen 

kann. Diesem Leitgedanken haben wir einen Zweiten an die Seite gestellt: den 

Blick für die Kirche in der Nachbarschaft, in der Region. Künftig ist es 

nötig, über den eigenen Kirchturm hinaus nachbarschaftliche Verbindungen zu 

entdecken und einander beizustehen. Darum wird die Ausstattung der einzelnen 

Gemeinden mit Pfarrstellen im neuen Stellenplan in nachbarschaftlichen 

Verbindungen beschrieben. Entscheidendes Kriterium für die 

Pfarrstellenbesetzung ist die Gemeindegliederzahl. Die 

Durchschnittskirchengliederzahl pro voller Pfarrstelle für die jeweilige Region 

bewegt sich in einem Korridor zwischen 2.300 bis 2.500 Gemeindegliedern.  

Nach Möglichkeit sollen volle Pfarrstellen angeboten werden. Geplante 

Pfarrstellenverteilung ab 2021 in der Region Aurich: Lamberti und Paulus: 

3,5 Pfarrstellen;  Sandhorst, Plaggenburg, Walle, Tannenhausen-Georgsfeld: 3,5 

Pfarrstellen. Wallinghausen, Wiesens, Middels: 3,5 Pfarrstellen. Region 

Großefehn/Wiesmoor: Wiesmoor, Hinrichsfehn, Ostgroßefehn, Marcardsmoor: 

4 Pfarrstellen. Spetzerfehn, Strackholt, Bagband: 2 Pfarrstellen. Aurich-

Oldendorf, Holtrop, Mitte-großefehn/Timmel: 3 Pfarrstellen. Region 

Südbrookmerland: Moordorf 2 Pfarrstellen. Victorbur, Münkeboe, Engerhafe, 

Wiegboldsbur/ Forlitz-Blaukirchen: 4 Pfarrstellen. Region Ihlow: 

Riepe/Ochtelbur, Westerende/Bang-stede/Barstede, Ihlow, Weene:  4 

Pfarrstellen.Wichtig: Bis 30.6.2017 können auch noch andere 

nachbarschaftliche Zuordnungen vereinbart werden! Außerdem: 1 

Superintendenturpfarrstelle, Klosterstätte Ihlow, Öffentlichkeitsarbeit im 

Kirchenkreis und Vertretung je 0,25 Pfarrstelle. Wir werden künftig 31,25 

Pfarrstellen haben, bisher 32,75. Unter dem Motto „Miteinander“ hat der 

Kirchenkreistag einen Innovationsfonds gegründet. Er fördert Vorhaben, in 

denen Projektpartner sich gemeinschaftlich unterstützen und 

zusammenarbeiten. Z.B. durch Sekretariatsstunden können Pastoren Freiräume 

für inhaltliche Arbeit gewinnen. Der Innovationsfonds ist zunächst mit 50.000 

Euro ausgestattet. 

Dieter Emler, Vorsi. des KKT              Tido Janssen, Superintendent 

 

Der KV Victorbur behandelt das Thema wieder in der März-Sitzung.  
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Mit dem Bus am 11. Juni 2016 zum 

Ostfriesischen Kirchentag nach Rhauderfehn!  
 

Wichtig: Die verbindliche Anmeldung für den Bus erbitte ich einzeln, also mit Namen 

und Telefon an Superintendentur Aurich bis 6.6.2016!  

Was ist überhaupt der Ostfriesische Kirchentag?  

Alle vier Jahre findet ein großes Glaubensfest in einer ostfriesischen Stadt statt, der 

Ostfriesische Kirchentag. Der Evangelisch-lutherische Sprengel Ostfriesland-Ems und 

die Evangelisch-reformierte Kirche tragen und initiieren dieses Fest des Glaubens, an 

dem auch viele verschiedene Kirchen und Konfessionen zusammenkommen und über 

aktuelle Fragen der Zeit nachdenken und diskutieren. So kann man mit über 15.000 

anderen Menschen Gemeinschaft erleben und sich vielfältig begegnen.  

Telefon: 0 49 41 – 26 28 oder e-mail: SUP.Aurich@evlka.de  

Viele Ehrenamtliche sind dort an-zutreffen, die dort aktiv das Programm gestalten oder 

in den Chören oder am Stand auf der Kirchenmeile mitwirken.  

Bislang gab es den Ostfriesischen Kirchentag in den Städten Aurich, Emden, Esens, Leer 

und Norden. Es ist also etwas Besonderes, dass zum ersten Mal der Ostfriesische 

Kirchentag vom 10. bis 12. Juni 2016 „auf dem Land“ in Rhauderfehn stattfindet.  

 

Und wie komme ich vom Kirchenkreis Aurich nach Rhauderfehn?  

Der Kirchenkreis Aurich bietet einen Bus mit 62 Plätzen an, der am Samstag, den 11. 

Juni 2016 von Aurich nach Rhauderfehn für 3 €/Pers. hin und zurück-fährt – Kinder- 

und Jugendliche fahren „frei“.  

7.30 Uhr Abfahrt Moordorf Kirche Parkplatz  

7.40 Uhr Abfahrt Aurich Sparkassen-Arena  

8.00 Uhr Abfahrt B72 Kreuzung Holtrop/Ostersander Haltebucht  

8.15 Uhr Abfahrt B72 Bagband / Mühle Parkplatz  

Geplante Ankunft: ca. 9.00 Uhr Rhauderfehn – Bus-Sammelplatz  

Abfahrt: 19.00 Uhr ab Bus-Sammelplatz Rhauderfehn  

Rückfragen gerne an: Pastorin Silke Kampen, Tel. 0 49 41 – 60 56 23 
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Herzlich willkommen zur 

Gemeindefreizeit Victorbur vom 23.-27. Mai 2016 
 

 

Miteinander erleben wir die traditionell berühmte 

Gastfreundschaft in einer der schönsten deutschen 

Landschaften, der „Fränkischen Schweiz“. Hier gibt es viel zu 

entdecken: die wunderbaren Kirchen aus der Hand des 

Architekten Balthasar Neumann, die Städte Bamberg und 

Bayreuth, die herrliche Fränkische Schweiz – und eine schöne 

Gemeinschaft unterwegs! Ein gutes Hotel ist 

selbstverständlich.  Wir wohnen in Gößweinstein.  

Preis  (incl. Halbpension)  im Doppelzimmer:  444,00 € 

Hätten Sie nicht Lust? Erkundigen Sie sich gerne nach den 

Einzelheiten bei den Pastoren oder im Gemeindebüro! Noch 

besser: sie kommen zum Info-Abend am 2. März um 19.30 

Uhr im Gemeindesaal. Herzlich willkomen!    
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Wir laden ein zu unseren Passionsandachten  

    
 
Freitag 11.03.2016 mit dem Kirchenchor 

 
Freitag 18.03.2016 mit Musik für Orgel und 
Flöte  
 
jeweils um 19.30 Uhr! 

Abholung ist möglich! Bitte geben Sie Bescheid, wenn Sie 
zuhause abgeholt werden möchten! Tel. 9116-0. 

 
Andachten zur Stillen Woche 

Montag         21.03.  
Dienstag   22.03.  
Mittwoch  23.03.  

 
am Mittwoch mit der Feier des Heiligen 
Abendmahles. Jeweils 19.30 Uhr 
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HERZLICH WILLKOMMEN 

zu den Gottesdiensten zur Konfirmation 
an den Sonntagen Judika und Palmarum     

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
   
 
 

Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden  

ganz herzlich zur Konfirmation und wünschen Ihnen  

Gottes reichen Segen für den weiteren Lebensweg!  

Bleibt Eurer Gemeinde erhalten und macht weiter mit!   

Wollt Ihr nicht im Jugendkreis dabei sein?  

Oder bei unseren musikalischen Nachwuchsgruppen?   

Oder bei unseren  Teams in der Arbeit mit Kindern? 

Oder etwas ganz Neues beginnen?  

Oder bei unseren Freizeiten ?  

Überlegt es doch einmal! Es gibt so viele Möglichkeiten!   

Wir freuen uns auf Euch! 

Eure Kirchengemeinde Victorbur  
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Konfirmiert werden am Sonntag Judika, 13. März 2016 um 
09.15 Uhr  23 Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfirmandengruppe I. 
 
Konfirmiert werden am Sonntag Judika, 13. März 2016 um 
11.15 Uhr  28 Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfirmandengruppe II. 
 

Konfirmiert werden am Sonntag Palmarum, 20. März 2016 um 

10.00 Uhr  23 Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Konfirmandengruppe III. 
 
 

 
 

Hinweis in eigener Sache: 

Auf Weisung des ev.-luth. Kirchenamtes in Aurich vom 20.01.2015 
und unter Bezugnahme auf die Rundverfügung G15/2010 des 
Landeskirchamtes der ev.-luth. Landeskirche Hannover vom 
07.10.2010 ist die Veröffentlichung von Personennamen im Rahmen 
kirchlicher Amtshandlungen im Internet nur mit der ausdrücklichen 
und schriftlichen Genehmigung der betroffenen Personen zulässig. 
Aus diesem Grund verzichten wir an dieser Stelle auf die Namen der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden und verweisen auf die 
Namensnennungen im papiergebundenen Gemeindebrief. 
Wir bitten um Ihr Verständnis 

Der Kirchenvorstand  
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Kekse können helfen!  Unsere Passionsaktion 2016 
 
 

Wir backen Kekse auch in der Passionszeit 2016 für einen 

guten Zweck.   

Helfen Sie mit und kaufen Sie eine Tüte der leckeren 

JK-Victorbur Kekse. Nur echt mit dem Jugendkreis-

Gütesiegel! 

 

Nur zu haben bis Ostern! 

 

Wir verkaufen am Eröffnungstag und nach den 

Gottesdiensten im März.  Eventuelle weitere Verkaufsstellen 

werden im Gottesdienst  bekanntgegeben. Wir haben 

beschlossen, dass wir mit unserer Backaktion dieses Jahr die 

Moordorfer Tafel fördern wollen. Helft uns mit! Euer 

Jugendkreis       
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Victorburer und ihre Freunde 
 

Verabschiedung in der Geburtstagsrunde 

Eine liebe langjährige Mitarbeiterin wollen wir nun aus unserer 

Geburtstagsrunde verabschieden: nach vielen Jahren mit schöner Musik 

möchte nun unsere liebe Ella Garen aus Süd-Victorbur nun in den 

Ruhestand gehen. So viele Geburtstagsrunden hat sie in den letzten 

beiden Jahrzehnten mit ihrem Akkordeon begleitet und immer wieder 

gute Ideen in unser Miteinander eingebracht. Wir danken unserer lieben 

Ella Garen ganz herzlich und wünschen für den wohlverdienten 

Ruhestand Gottes reichen Segen und gute Gesundheit. Die 

Verabschiedung wollen wir – wo auch sonst! – in der nächsten 

Geburtstagsrunde am 11. März um 15.00 Uhr im Gemeindesaal 

vornehmen.  

 

 

Dienstjubiläum am Friedhof: Robert 10 Jahre dabei ! 

Unser Gärtner Robert Hanssen aus Ost-Victorbur feiert am 1. März sein 

Dienstjubiläum: 10 Jahre ist er nun verantwortlich für unsere 

Gartenanlagen, den Friedhof und die Leitung der Beisetzungen auf dem 

Friedhof. Wir danken unserem lieben Robert ganz herzlich für seinen 

Einsatz und wünschen für die kommenden Jahre gute Gesundheit, viel 

Schaffenskraft und Gottes reichen Segen.  

 

Bilder von der Gemeindefreizeit zu sehen am 02.03.  

Fotos von der letzten Gemeindefreizeit in Naumburg an der Saale wollen 

wir uns in gemütlicher Runde ansehen am 02. März ab 19.30 Uhr  im 

Gemeindehaus in Victorbur. Wer sich einmal informieren möchte, wie es 

auf einer solchen Fahrt so zugeht oder einfach Interesse hat an der 

interessanten Region an Saale und Unstrut ist herzlich willkommen. 

Infos zur neuen Freizeit Ende Mai 2016 in der Fränkischen Schweiz gibt 

es dort natürlich auch. Kommen Sie gerne in den Gemeindessaal  
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Von Ostfriesland nach Amerika 

 

 

Grabstein eines Auswanderers aus unserer Gemeinde 
auf dem Friedhof Salem im Grundy County/Iowa 

 

Wir laden herzlich ein zur Ausstellung 

 
Über den Großen Teich in die Neue Welt 

Südbrookmerlander Auswanderer in den USA 

im Moormuseum Moordorf, Victorburer Moor 
Eröffnung: 20.März 15.00 Uhr 
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Im Jahr 2016 ist Kuba das Schwerpunktland des Weltgebetstags. Die 

bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Zentrum, wenn am Freitag, den 4. 

März 2016, rund um den Erdball Weltgebetstag gefeiert wird. Dessen 

Gottesdienstordnung „Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ haben über 20 

kubanische Christinnen gemeinsam verfasst. Von der „schönsten Insel, die 

Menschenaugen jemals erblickten“ soll Christopher Kolumbus geschwärmt 

haben, als er 1492 im heutigen Kuba an Land ging. Mit subtropischem Klima, 

langen Stränden und ihren Tabak- und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein 

Natur- und Urlaubsparadies Der Großteil der kubanischen Bevölkerung ist röm.-

katholisch, daneben gibt es zahlreiche protestantische Konfessionen sowie 

jüdische und muslimische Gemeinden. Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben 

vieler Menschen spielt die afrokubanische Santería. Nach Jahrzehnten der 

Unterdrückung und Isolation ist Kuba seit 1992 ein laizistischer Staat mit 

Religionsfreiheit und mehr Spielräumen für die Kirchen. Kubanerinnen feiern den 

Weltgebetstag schon seit den 1930ern, an der Liturgie 2016 waren u.a. 

baptistische, röm.-katholische, quäkerische, apostolische sowie Frauen der 

Heilsarmee und der Pfingstkirche Christi beteiligt. In ihrem zentralen 

Lesungstext (Mk 10,13-16) lässt Jesus Kinder zu sich kommen und segnet sie. 

Ein gutes Zusammenleben aller Generationen begreifen die kubanischen 

Weltgebetstagsfrauen als Herausforderung – hochaktuell in Kuba, dem viele 

junge Menschen auf der Suche nach neuen beruflichen und persönlichen 

Perspektiven den Rücken kehren. Wir treffen uns am 04.03. um 19.00 Uhr in 

der Kirche in Wiegboldsbur; Fahrgemeinschaften am besten über den 

Frauenkreis oder die Frauenrunde „Proot di ut“ klären!  Eure ADH  

  



De Vitterburer – März 2016 

 
 

 

 

Seite: 17 

 

24. Victorburer KINDERKIRCHENTAG 30. März 

2016  09.30 Uhr bis 15.00 Uhr 

 

ZUM GLAUBEN GEHÖRT MUT!  

Ein Tag mit Victor von Xanten… 

Bei uns in Victorbur 

 

 

Victor-Darstellung Xantener Dom 

 

Wieso heisst unsere Kirche eigentlich Victor-Kirche? 

Wieso heisst unser Dorf eigentlich Victor- Bur?  

Wer war das eigentlich – dieser Victor?  

Und warum gehört zum Glauben Mut?  

 

All das klärt sich bei unserem tollen 

KINDERKIRCHENTAG 2016  

Kommt alle und meldet Euch jetzt schon an!  

Frühstück und Mittagessen sind natürlich mit dabei! 

Die Teilnahme ist kostenlos! 

Anmeldung: 04942/9116-0.  
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Tierfreunde aufgepasst!   
 
Herr, du hilfst Menschen und Tieren…(Psalm 36, 7)  

Unter dieser Überschrift stehen unsere drei Sommerpredigten 

in diesem Jahr. Dreimal wollen wir der Gemeinschaft von 

Menschen und Tieren in Gottes  Schöpfung zum Thema 

machen. Wir haben für dieses Jahr  Sommergottesdienste 

angedacht, die dieses Thema besonders aufgreifen.  Dabei 

sollen die Erinnerung an die Schöpfungsliebe des heiligen 

Franziskus von Assisi, das Miteinander von Mensch, Tier und 

Pflanze in der Schöpfung, aber auch die Trauer um ein 

Haustier besonders bedacht werden.  Als erster Termin steht 

nun der 26. Juni 2016 um 11.00 Uhr fest, in dem die Trauer 

um ein gestorbenes Haustier besonders bedacht werden soll. 

Dieser Gottesdienst soll am Victorburer Tierfriedhof gefeiert 

werden. Wollen Sie sich an der Vorbereitung beteiligen? Ein 

Vorbereitungsteam trifft sich am 5. April um 11.00 Uhr im 

Gemeindehaus. Herzlich willkommen!  
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Rund um die Bibel... 

 
 

Wir treffen in der Gemeinde regelmäßig uns mit der Bibel: 

 
In Uthwerdum( 03.03.2016) am ersten Donnerstag im Monat 
um 15.00 Uhr im Schützenhaus   
 
In Ost-Victorbur (16.03.2016) am dritten Mittwoch im Monat 
im Boßelheim Ost-Victorbur: 
 
In Georgsheil am zweiten Donnerstag im Monat im Cafe 
Rector (10.03. 2016) 
 
In Theene (01.04. 2016) am letzten Freitag im Monat in der 
Forlitzer Str. Nr. 33 (verlegt wegen des Karfreitags)  
 
In Süd-Victorbur am letzten Donnerstag im Schützenhaus 
Süd-Victorbur (24.03.2016).  
 
Der Biblische Gesprächskreis  tagt  jeweils dienstags um 
19.30 Uhr, im März am 08. und 22.03. im Gemeindehaus. Der 
Plattdeutsche Arbeitskreis trifft sich wieder am 16. März 2016 

um 20.00 Uhr. Die Bibelstunde Ost-Victorbur tagt seit diesem 
Jahr am dritten MITTWOCH des Monats.  
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AUS DEM GEMEINDEKALENDER 
 
02.03. 19.30 Uhr  Bilder von der letzten 

 Sommerfreizeit und aus   

 Naumburg/Saale und zur Freizeitplanung 
 2016 

 
04.03. 15.00 Uhr Altennachmittag  

 
04.03. 19.00 Uhr Weltgebetstag 2016 

 (Wiegboldsbur) 
 

 
09.03. 09.00 Uhr Gemeindefrühstück 

 
  

11.03. 15.00 Uhr Geburtstagsrunde  
 

 

11.03. 16.30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum 
 

 
15.03. 19.00 Uhr Männerkreis (Thema: „Islam“,  

 Referent: Werner Schmalbruch ) 
 

17.03. 14.30 Uhr Frauenkreis  
 

17.03. 19.30 Uhr Proot di ut  
 

23.03.  09.00 Uhr  Gemeindefrühstück 
 

Auch gerne mitbedenken: in der Stillen Woche MoDiMi um 19.30 Uhr 
Passionsandachten im Chorraum der Kirche. 

 
 

In diesem Jahr gehen wir in der Gemeinde durch die Passionszeit mit 

dem Markus-Evangelium. Eine Texttafel findet sich im Gesangbuch 
unter der Nummer 790. 
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Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen zum Geburtstag: 
 

01.03.1932 Helga Neitzel, West-Victorbur 

02.03.1925 Gerda Ihnen, Süd-Victorbur 

02.03.1935 Hilde Meinen, Victorbur 

04.03.1934 Janna Saathoff, Ost-Victorbur 

05.03.1926  Theodor Poppen, Süd-Victorbur 

05.03.1935 Abbodina Zimmermann, Victorbur 

06.03.1932 Vera Blumhoff, Victorbur 

07.03.1933 Margarete Berlin, Süd-Victorbur 

08.03.1935 Frauke Raveling, Ost-Victorbur  

09.03.1923 Hilke Boyunga, Theene 

09.03.1928 Albertdine Meyer, Hinter-Theene 

11.03.1932 Paul Diekmann, Neu-Ekels 

12.03.1929 Weert Gerjets, Victorbur 

12.03.1932 Hermine Saathoff, Ost-Victorbur 

12.03.1932 Taalke Wienekamp, Uthwerdum 

13.03.1934 Hanne Uden, Neu-Ekels 

14.03.1931 Detdeus Ihnen, Victorbur 

14.03.1934 Gerdina Kranz, Uthwerdum 

15.03.1936 Johanna Kuhlmann, Georgsheil 

16.03.1932 Hilde Basse, Ost-Victorbur 

17.03.1936 Hinrich Janssen, Neu-Ekels 

17.03.1936 Heiko de Vries, Victorburer Wilde 

17.03.1932 Trientje Voß, Neu-Ekels 

18.03.1922 Diedrich Flohr, Victorbur 

20.03.1934 Karla Harms, Uthwerdum 

21.03.1928 Arend Bikker, Upende 

22.03.1935 Grete Ubben, Süd-Victorbur 

23.03.1928 Hilde Boomgaarden, Victorbur 

23.03.1929 Engel Uffen, Ost-Victorbur 

23.03.1935 Meina Janssen, Ost-Victorbur 

25.03.1932 Ettje Jauken, Georgsheil 

25.03.1923 Hermann Lücht, Victorbur 

26.03.1930 Walter Rodich, Georgsheil 

30.03.1930 Adele Ennenga, Uthwerdum  
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  

07). Elina (Andre Janssen und Tanja Kruse)  

08). Lina (Jens Neemann und Nicole Kuhlmann, geb. Wienekamp) 

09). Nick (Sven und Ivonne Süssen, geb. Reck)  

10). Jibbe (Jan und Katharina Janssen, geb. Lindena) 

11). Junis  (Martin Schellschmidt u. Annabelle Büthe-Schellschmidt) 

 

Zu Gottes Acker begraben wurden: 

09). Wilhelmine Janssen, geb. Ditzfeld, Victorbur, 87 J. 

10). Reiner Dannholz, Victorburer Wilde, 65 J. 

11). Rolf Basse, Süd-Victorbur, 72 J. 

12). Trientje Dietrich, geb. Heyen, Victorbur, 87 J. 

13). Alexander Dietzsch, Victorbur, 95 Jahre  

14). Andreas Freimuth, Ost-Victorbur, 61 J.  

15). Thea Gnoyke, geb. Jakobs, Theene, 89 J.    

16). Gretchen Detmers, geb. Thesinga, Ost-Victorbur, 85 J. 

17). Hinrich Uden, Süd-Victorbur, 57 J.   

18). Hinrike Erdwiens-Gerdes, Uthwerdum, fr. Süd-Victorbur, 92 J.  

19). Wilhelmine Lüpkes, geb. Dirksen, Emden, 73 J. 

 

    
 


